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Übersicht
3Was sind Faserverbundwerkstoffe
Material, das aus mindestens 2 Komponenten besteht
zugfeste Fasern
umgebendes weiches Material (Matrix)
Die gewählten Beispiele im Vortrag sind Strukturen aus CFK (Kohlenstoff- 






Fasern können Kraftpfaden ange- 
passt werden









geringe Festigkeit gegen Impact
geringe Temperaturbeständigkeit der 
Matrix












































A310-300 composite applications First Flight  8. July 1985
First commercial aircraft with a Carbon Fiber Reinforced 
Plastic (CFRP)  primary structure, the fin.

































First Flight 27. Apr. 2005
Commercial Aircraft
9The A350XWB aircraft family is configured with three members: An optimized 
A350XWB-900 , a -800 derivative, and a -1000 developed aircraft for the 250 to 350- 
seat market. First Flight planned in 1stQ 2012 and Entry Into Service in mid 2013.
Commercial Aircraft
10
The Boeing 777 family is a complete family of airplanes in the 300- to 370-seat market
First Flight 12. June 1994
Commercial Aircraft
11
The Boeing 787 family includes three passenger aircraft models -- the 787-3, 787-8 
and 787-9 for the 200- to 300-seat market. Roll-Out July-08-2007. First Flight planned for 
end 2009,  Entry Into Service end 2010.
As much as 50 percent of the structure - including the primary structure of fuselage, 
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Selbst bei diesen Schiffsgiganten macht sich bspw. eine Massenreduzierung 
20 bis 30 m über dem Schiffsschwerpunkt deutlich in besserer Schiffsstabilität 
und damit höherem Komfort für die Passagiere bemerkbar. 

 
Im Bereich der großen Kreuzfahrtschiffe bis über 300 m Länge werden bei 
Decksaufbauten (Pool-, Sport- und Freizeitbereich) und 
Schornsteinverkleidungen (Funnel) werftseitig immer wieder auch alternative 
Ausführungen in CFK angefragt. 

 
Dennoch wurden unserer Kenntnis nach aus Kostengründen alle Projekte letztlich 
doch auf GFK, manchmal sogar wieder auf Aluminium gedreht. 

 
In Marineanwendungen werden speziell bei U-Booten von HDW in den letzten 
Jahren vermehrt CFK-Verkleidungen umgesetzt. Details jedoch vertraulich.





Bei einigen Mega-Yachten (Länge bis über 160 m) wurden in den letzten 
Jahren bei deutschen Werften wie Lürssen (Bremen), Blohm+Voss 
(Hamburg) oder HDW (Kiel) - kleine bis mittelgroße Luken, Deckel, 
Flaggenstöcke und Kamera-Pylone aus CFK hergestellt. Auch gibt es bei 
einigen wenigen Groß-Yachten sog. „Sonnendächer“ (Canopy) aus CFK. 
Diese haben zwar bis 35 m² Fläche, sind jedoch nicht Teil eines Decks, d.h. 
nicht begehbar, sondern eher als steife Membranen zu sehen. Typische 
Anwendungen sind auch hydraulisch betätigte Verkleidungen / 
Abdeckungen für Rettungs- und Fun-Boote, Davit-Verkleidungen bis 




Bei verschiedenen Mega-Yachtprojekten der letzten Jahre wurden Masten 
für Beleuchtung, Radar und Sat-Com Anlagen, immerhin bis ca. 16 m 
hoch – zunächst in CFK-Bauweise angedacht, dann jedoch alle aus 
Kostengründen aus GFK gebaut. Die hohen Kosten standen letztlich selbst 
bei diesen sehr teuren Schiffen anscheinend in keinem sinnvollen 









Im Bereich des Motor- und Segelsports ist CFK natürlich seit vielen Jahren ein 
Thema, speziell bei großen Renn-Yachten (Oracle-Race, Admirals Cup etc.). 
Bei diesen Hochleistungsfahrzeugen ist nahezu alles mittlerweile aus CFK, vom 
Rumpf bis zum Mast. 







































































































































Marktvolumen für Produkte aus Kohlenstofffasern in Mrd.$
In den nächsten 5 Jahren wird sich das Marktvolumen verdoppeln.
* including infrastructure, 













Heavy goods & track vehicles
Airbus A380
heute





















































Technische Zielsetzung des CFK-Valley Stade
Gewichtsreduzierung (bis zu 30 % gegenüber Aluminium)
Unterschreitung der Stückkosten von Metallbauteilen
Etablierung in angrenzenden Industriemärkten 
Ausbildung von qualifiziertem Personal















































Entwicklung eines europäischen Zentrums für Faserverbundstrukturen
in der Region Stade / Niedersachsen
zur Erreichung der Technologie-Marktführerschaft im Zielfeld CFK
Gründung eines europäischen Zentrums






































































































































































































































Kompetenz entlang der gesamten CFK 
Wertschöpfungskette (89Mitglieder)
BOLLE &  CORDS











































Die Entscheidungs- und 
Kommunikationsprozesse
8 Steering Board Mitglieder t ri  r  it li r
89 Mitglieder it li






























































































































































International Congress with 





Next on 15/16 June 2010
Beispiel: 













































Übergabe des Fördermittelbescheids an 
Herrn Grundmann, GF des Recycling- 
Centers
CFK Valley Stade Recycling GmbH & Co. KG 
PressemitteilungLizenz | Gestattungsvereinbarung















































Ansiedlung eines Institutionen 
übergreifenden Forschungszentrums 
Spatenstich am 10.02.2009
EADS, Airbus, Deutsches Zentrum für Luft- und 
Raumfahrt (DLR), die Fraunhofer-Gesellschaft, 
CFK-Valley Stade, Dow Deutschland 
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Beispiel: 











































Institut für Faserverbundleichtbau und Adaptronik
Institut für Faserverbundleichtbau und Adaptronik
Hochleistungsleichtbau
anpassungsfähig – effizient – tolerant
Institut für Faserverbundleichtbau und Adaptronik 2
Institut für Faserverbundleichtbau und Adaptronik 
Direktor:  Prof. Dr.-Ing. M. Wiedemann 
Stellv. Direktor: Prof. Dr.-Ing. J. M. Sinapius
Wir sind die Experten für Entwurf 
und Realisierung innovativer 
Leichtbausysteme.











anpassungsfähig – effizient – tolerant 
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Adaptronik
Dr. H.-P. Monner 
Die Adaptronik- 
Pioniere
• Simulation des 
adaptiven 
Gesamtsystems







































• Neue Fertigungs- 
Verfahren
• Hybride Fertigung






Unser Design für 
Ihre Struktur!
• Entwurf, Konstruk- 
tion, Berechnung
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Unser Design für 
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• Next Generation Train
• Neue Fahrzeugstrukturen
